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Der europäische Kulturweg im Buchental wurde realisiert im Rahmen des Projekts »Pa-

thways to Cultural Landscapes« mit Förderung von Stadt Lohr, Stadt Karlstadt, Gemeinde 

Steinfeld, Ingenieurbüro Baur-Consult (Haßfurt), Fa. Bohr GmbH (Steinfeld), Heribert 

Endres (Lohr), E.ON Bayern, Farben Heimbach (Lohr), Reisebüro Hock (Steinfeld), 

Edmund Knöferl, Fa. Willy Kreutz (Steinfeld), Raiffeisenbank Main-Spessart, Harald Schaub 

(Steinfeld), Sparkasse Mainfranken, Schotterwerk Väth (Steinfeld), Elektro Wagner (Lohr), 

Ingenieurbüro Zinsser (Marktheidenfeld). Mit Unterstützung des Bezirks Unterfranken.
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Reußenmühle: Die Technik

Um aus Korn Mehl zu erhalten, 

benötigt man mehrere Mahlvor-

gänge. Beim ersten, dem Schro-

ten, entsteht ein grob zerkleiner-

tes Korn, das Schale, Keimling 

und Mehlkörper enthält. Keimling 

und Schale werden ausgesiebt 

und geben die Kleie, die haupt-

sächlich als Viehfutter verwen-

det wurde. Beim nochmaligen 

Mahlen des beim Schroten ent-

standenen Mehlkörpers entsteht 

der körnige Grieß. Daraus wird 

beim nächsten Mahlvorgang der 

Dunst, ein feinkörniges Mehl. 

Das Mahlen des Dunstes bringt 

im vierten Mahlvorgang pulver-

förmiges Weizenmehl. 

Hier einige Fotos des teilweise 

noch vorhandenen Mahlgan-

ges:

1: Grießputzmaschine

2: Mischmaschine

3: Walzenstuhl  zum Zerschneiden 

    des Getreides

4: Plansichter (Mehlsiebe)
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